
Unsere Auffassung zum Schwieberdinger Hallenbad 

Am 26.04.2017 wurden im Dabeisein von ca. 100 Bürgern die Unter-
schriftensammlung der Interessengemeinschaft ProHallenbad an die 
Gemeindeverwaltung übergeben. Wir waren als ABG-Fraktion bei der 
Übergabe ebenfalls vor Ort und haben damit unsere Unterstützung für 
unser Schwieberdinger Hallenbad zum Ausdruck gebracht. 3.247 Un-
terschriften sind insgesamt überreicht worden, über 2.200 alleine 
aus Schwieberdingen. Damit ist aus unserer Sicht der Wunsch für 

ein Hallenbad erneut eindrucksvoll dargelegt worden. 
Für uns steht fest: Der Bedarf für ein Hallenbad ist gegeben. Ein wei-
terer wesentlicher Aspekt ist der Standort des Hallenbades. Am ak-

tuellen Standort ist die bestehende Bodenplatte samt Gründung wei-
terhin nutzbar. Die bisher durchgeführten Untersuchungen haben 
nach unserem Wissenstand hier keine Mängel festgestellt. Durch die 
Nutzung dieses Standortvorteils würden Aufwendungen für ein an-

dernorts anzulegendes Fundament entfallen. Ein Punkt, den auch die 
Gemeindeverwaltung bei der Unterschriftenübergabe erneut mitge-
nommen hat. Wir begrüßen es, dass eine weitergehende Betrachtung 
und Untersuchung dieses Themas bei den künftigen Planungen für ein 
Hallenbad von Bürgermeister Lauxmann zugesichert wurde. 
3.000 und 7.500 sind jeweils die halbjährlichen Beträge in €, die für 
die Miete des Münchinger Freizeitbades aufgebracht werden. Damit 

wird der 3. Klasse der Grundschule und der Gemeinschaftsschule je-
weils ein Zeitfenster für Schwimmunterreicht ermöglicht. Wir unterstüt-
zen diesen Schwimmunterricht, da zuvor über Jahre hinweg wegen 
ausgebuchter Kapazitäten in den umliegenden Bädern kein Schwimm-
unterricht für Kinder Schwieberdinger Schulen stattfinden konnte. 
Dennoch wollen wir anmerken, dass mit einem Hallenbad in Schwie-
berdingen in gleicher Weise Anmietungen durch Schulen anderer 
Gemeinden stattfinden könnten. Damit ließe sich dann ein Teil der 

Unterhaltskosten eines Hallenbades gut gegenfinanzieren. Die Inte-
ressengemeinschaft hat hierzu eine fundierte Kostenrechnung erstellt, 
welche auf einem nach heutigem Stand der Technik energetisch in-
standgesetztem Hallenbad basiert. Die hierin dargestellten jährlichen 
Aufwendungen sind moderat und deshalb für uns eine gute Argumen-
tationshilfe und zugleich eine fundierte Diskussionsgrundlage. 
Die überreichten Unterschriften spornen uns weiter an, am Thema 
Hallenbad dranzubleiben. Ein Hallenbad eröffnet Möglichkeiten und 
Chancen für Schwieberdingen. Bei der insgesamt zurückgehenden 
Anzahl an Bädern haben gerade die Gemeinden, welche ein Hallen-
bad vorweisen können, einen Standortvorteil. Wir halten deshalb am 
bestehenden Standort des Hallenbades fest und sehen das Hallen-
bad als Teil des Gesamt-Hallenkonzeptes im Areal Herrenwiesen 

eingebettet. 
 

 
Das Schwieberdinger Hallenbad 
 

Unsere Auffassung zur Fertigstellung der Flüchtlingsunterbrin-

gung im Lüssenweg 

Die Arbeiten an der Flüchtlingsunterbringung am Lüssenweg gehen in 

die Zielgerade. Der über Monate aufgestellte Bauzaun wurde in der 

letzten Woche entfernt, es sind aber dennoch kleine Restarbeiten zu 

erledigen. Als ABG-Fraktion finden wir es gut, dass nun Wohnflächen 

für Flüchtlingen, anerkannte Flüchtlinge und sozial benachtei-

ligte Menschen in Schwieberdingen zur Verfügung stehen. Erste 

Personen sind bereits in einige der 26 Wohnungen eingezogen. Ins-

gesamt steht Wohnraum für 104 Personen zur Verfügung. Bereits 



beim Tag der offenen Tür am 17.02.2017 konnte sich die Bevölkerung 

und wir Gemeinderäte einen Eindruck von den Wohnungen verschaf-

fen. 

Schwieberdingen kommt seiner Verpflichtung zur Unterbringung von 

geflüchteten Menschen nach. Der Standort am Lüssenweg empfan-

den wir dazu jedoch als ungeschickt, da die entfernte Lage die Einbe-

ziehung der Bewohner und deren Integration durchaus erschwert. Da-

gegen ist das Gebäude nun in Massivbauweise erstellt und kann damit 

aus unserer Sicht für lange Zeit seiner Bestimmung gerecht werden. 

Für die Integration ist ebenso die Einbindung in den Arbeitsmarkt wich-

tig. Wir hoffen, dass viele der anerkannten Flüchtlinge eine Arbeit fin-

den und damit wieder Fuß fassen können. 

Die obere Etage des Gebäudes ist an den Landkreis Ludwigsburg 

zur Erstunterbringung von Flüchtlingen vermietet. Der Landkreis 

ist in der Regel auf die Anmietung von Gebäuden angewiesen. Das 

Kooperationsmodell mit dem Landkreis wird von uns unterstützt, da 

durch den Landkreis die Sozialbetreuung und der Hausmeisterservice 

übernommen wird. Zudem können durch die Mieteinnahmen die finan-

ziellen Aufwendungen der Gemeinde ein Stück weit ausgeglichen wer-

den. Die Kooperation mit dem Landkreis ist dadurch möglich, da im 

Gebäude im Lüssenweg genügend Flächen zur Verfügung stehen. 

Abschließend sei der Integrationsbeauftragten der Gemeinde Schwie-

berdingen, Frau Burmeister-Rudolph, und den vielen Aktiven und Hel-

fern, insbesondere des Freundeskreis Asyl, unser Dank ausgespro-

chen. Deren Arbeit und Unterstützung mit und für die geflüchteten 

Menschen ist hervorzuheben und entsprechend anzuerkennen. 

 

 
Das großteils fertiggestellte Gebäude mit gestaltetem Innenhof 

 

Werden auch Sie aktiv! Kontaktaufnahme zur ABG-Fraktion: 
Kontaktdaten gibt’s unter: www.abg-schwieberdingen.de 
Treffen Sie uns bei den ABG Jedermann-Treffen 
Michaela Reinold / Mark Schachermeier / Andreas Streit 

http://www.abg-schwieberdingen.de/

